
Die bisher unveröffentlichte Manuskriptseite (Gauß Handbuch 4, Bl. 1r), auf der Gauß selbst die Wiederentdeckung
des Planetoiden Ceres nach seinen Berechnungen vermerkt hat. Wir danken Frau Bärbel Mund, Universitätsbibliothek
Göttingen, für die Genehmigung zum Abdruck, und Prof. Guillermo P. Curbera für die Anregung und Vermittlung: Er
hat die Manuskriptseite für die Ausstellung „ICM Through History“ auf dem ICM 2006 in Madrid gesucht und dort
präsentiert.
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Die Gauß-Medaille der DMV und der IMU (Gestaltung: Jan Arnold / Töchter und Söhne, Berlin). Die Rückseite der
Medaille symbolisiert Gauß’ Berechnung des Ceres-Orbits mit Hilfe der Methode der kleinsten Quadrate, die er zu
diesem Zweck erfunden hat.
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